
Mõni meeter laevast loode pool asus kivikirstkalme. NW —SO-suunalise kirstu põh-
jalt saadi rohkesti põletamata luutükke ja labidakujulise peaga luust ehtenõel (tahv.
111, 1), mis on iseloomulik I aastatuhande lõpule e. m. a.

Nimetatud kalmete vahele oli hiljem sobitatud veel üks kivikirstkalme, mille
keskne, NNO— SSW suunas orienteeritud kirst toetus osaliselt eelmise kalme ring-
müürile. Kirstust leiti kahe luustiku jäänused, üks peaga NNO, teine SSW poole.

Väo Jaani kalmeid on üksikuteks järelmatusteks kasutatud veel m. a. I aasta-
tuhande esimesel poolelgi. Sellele viitavad kogu kalme alalt kogutud keraamika,
mõned vastavale perioodile iseloomulikud esemed (ta'hv. 111, 2— 10) ning väike kogus
nõrgalt põletatud luid.

Балтер ЛАНГ

НОВЫЙ ЛАДЬЕВИДНЫЙ МОГИЛЬНИК ИЗ СЕВЕРНОЙ ЭСТОНИИ

В ходе раскопок могильника в дер. Вяо на земле бывшего хутора Яани обнажились
конструкции трех отдельных могильников (табл. I; 11, 2). Самый восточный из них
оказался ладьевидным со штевнем, направленным на юго-запад (табл. 11, /). Почти
в центре ладьи находился пустой и разрушенный ящик из валунов. Этот третий
найденный в Эстонии ладьевидный могильник относится к середине I тыс. до н. э.

В нескольких метрах к северо-западу от ладьи находился . каменный (плитняк)
могильник, ориентированный с северо-запада на юго-восток. Вместе с непережжен-
ными костями в ящике найдена типичная для конца I тыс. до н. э. костяная бу-
лавка (табл. 111, 1).

Между названными могильниками вклинился еще один каменный могильник,
центральный ящик которого (ориентация с юго-юго-запада на северо-северо-восток)
частично располагался на круговой стенке примыкающего могильника. В ящике
находились остатки двух трупоположений, захороненных головой на северо-северо-
восток и юго-юго-запад.

Кроме этого, обнаружено небольшое количество слабо пережженных костей,
черепки лепной керамики и некоторые предметы (табл. 111, 2— 10), свидетельствую-
щие о том, что могильник использовался для захоронений и в первой половине I тыс.

Vello LÕUGAS

ÜBER DIE STEINGRÄBERGRUPPE LASTEKANGRUD IN REBALA
1979 wurde im Kerngebiet des ehemaligen Kirchspiels Jõelähtme (Jegelecht) das agrar-
geschichtliche Schutzgebiet Rehala (die Dörfer Rebala, Võerdla, Jõelähtme und Koila)
organisiert. Im Zusammenhang mit der Erweiterung des Phosphorittagebaus des Che-
miewerkes Maardu wurden die Rettungsgrabungen der Steingräbergruppe Lastekang-
rud (Kinderhügel) ungefähr 1 km nordöstlich vom Dorf Rebala unternommen. Insge-
samt gab es inmitten der Dorfweide neben alten Steinbrüchen sechs Gräber (eines
von ihnen fast völlig zerstört). Von dem sechsten Grab war nur der westliche Teil
erhalten. Nach diesem zu schließen, war das Grab von einer Kalksteinmauer umge-
ben und enthielt außer Körperbestattungen auch einige schwach gebrannte Knochen
aus dem 1.—2. Jh. u. Z. Im Laufe der Ausgrabungen wurden um diese Steingräber
herum vorgeschichtliche Flurrelikte entdeckt.

Der Grabhügel 1 war der südöstlichste in der Gruppe. Der westliche Hügelrand
war zerstört. Die Kiste im Hügelzentrum war beraubt worden und die Skelette waren
verstreut. Eine Handvoll Keramik stammt wahrscheinlich aus ein und demselben
Tongefäß, dessert Oberfläche mit Textilabdrücken bedeckt war. Außerdem wurde das
Bruchstück einer knöchernen Spatenkopfnadel (Taf. VII, 1) gefunden. Im östlichen
Hügelteil wurden einige Tongefäßscherben geborgen, die' aus der frührömischen Kaiser-
zeit und der zweiten Hälfte des I. Jahrtausends stammen müßten. Das Grab ist in
der zweiten Hälfte des I. Jahrtausends v. u. Z. angelegt worden.

Der Grabhügel 2 (Taf. IV) befand sich 17 m nordwestlich von dem ersten ent-
fernt. Es ist der größte und höchste Hügel dieser Gruppe. Hier wurde eine Kalk-
steinmauer von 8,8—9 m Durchmesser ausgegraben, in deren Zentrum eine Kiste
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(Länge 1,92—1,97 m, Breite 0,52 m, in der Mitte bis 0,66 m) lag. Die Kiste war in
N—S-Richtung orientiert. Auf dem Kistenboden lagen zwei Skelette von Erwachsenen
mit dem Schädel nach Norden (Taf. VI, 2). Unter dem rechten Arm des einen fand
sich das Skelett eines Säuglings. Auf dem Kistenboden unter den Skeletten gab es
gebrannte Knochenfragmente. An den Beckenknochen des östlich gelegenen Skeletts
wurde das Fragment eines eisernen Gegenstandes geborgen. Es scheint, daß die erste
Freilegung der Kiste recht bald nach der Bestattung stattgefunden hat. Dabei blieben
die Skelette fast heil. Außerhalb der Kiste wurden ein knöcherner Schmucknadelstiel,
ein paar Tongefäßscherben aus der römischen Zeit, drei Bronzespiralen aus derselben
Zeit (Taf. VII, 2), eine winzige Tongefäßscherbe aus der zweiten Hälfte des I. Jahr-
tausends und ein trapezförmiger Anhänger aus Bronzeblech aus der jüngeren Eisen-
zeit gefunden. Zeitlich unbestimmt ist ein dünner Spiralring aus Bronzedraht. Der
Eisnagel (Taf. VII, 3) kann aus dem Ende der Vorzeit stammen oder auch älter
sein. Aus dem Mittelalter stammen ein paar in der oberen Grabschicht gefundene Blei-
beschläge.

Im Bau des Grabhügels 2 kann man interessante Züge beobachten, die die konkrete
Geschichte des Komplexes erklären lassen. Nämlich hatte man an die Ringmauer des
Grabes (Taf. IV) nördlich und nordwestlich Granitsteine angehäuft. Ein Teil der
Steine lag direkt am Fuße der Ringmauer, den anderen hat man wahrscheinlich in
der Zeit, in der die Ringmauer abzubröckeln begann, hierhergeschleppt. Weil aber
an diesen Seiten in der Grabkonstruktion Granitsteine sonst nicht Vorkommen, kann
man vermuten, daß diese auch nicht dazu gehören, sondern im Gange des vorgeschicht-
lichen Bodenbaus zusammengetragen worden sind.

Der Grabhügel 3 befand sich 30 m nordwestlich von dem Hügel 2. Es war ein
mit dichtem Rasen bedeckter, gewölbter Hügel von ca. 10 m Durchmesser und 0,75 m
Höhe. Die Ringmauer dieses Grabes haben wir noch nicht freigelegt. Die von SW
nach NO gerichtete Kalksteinkiste im Hügelzentrum kam zum Vorschein schon in
der Tiefe von etwa 10 cm (Taf. VI, 1) . Die Länge der Kiste betrug 2,1 m und die Breite
0,65 m (das SW-Ende) bis 0,8 m (das NO-Ende). In der Umgebung der Kiste wurden
mehrere ungebrannte Knochen, über der Kiste und neben ihr schwach gebrannte Menschen-
knochenfragmente gefunden. Aus dem 1.—2. Jh. stammen das Fragment eines Krumm-
messers (Taf. VII, 7), die vom westlichen Hügelrand in einer Tiefe von 10 cm gefundene
Hirteristabnadel vom estnischen Typus (Taf. VII, 4) und die aus dem östlichen Teil
des Grabhügels gesammelten Tongefäßscherben. Zwischen den Kalksteinsplittern in
der Kiste wurden bis in 20—25 cm Tiefe Brandknochenfragmente entdeckt. Auf dem
Kistenboden gab es einige ungebrannte Knochen, in dem nordöstlichen Teil der Kiste
wurden aber drei Schädel und drei kleine Tongefäße gefunden. Ein Gefäß ist mit
groben Textilabdrücken bedeckt (Taf. V, 1), das zweite an den Seiten gestrichelt
(Taf. V, 3 ), das dritte mit einem Streifen von tiefen Einstichen ornamentiert (Taf.
V, 2). Das letztere ist seiner Form und seinem Ornament nach einzigartig in Estland.
Es ist das erste Mal, daß aus ein und derselben Kiste drei Gefäße gefunden wmrden.

Der Grabhügel 4 befand sich 68 m nördlich vom Hügel 3. Der Durchmesser des
Grabhügels betrug B—9 m, die Höhe 0,5 m. Im Hügelzentrum kam eine Kiste (fast
in O—W-Richtung) mit ungebrannten Knochen, die schon einst früher durcheinander-
gebracht worden waren, zum Vorschein. In der Kiste fanden sich einige Tongefäßscher-
ben aus der römischen Eisenzeit. Aus derselben Zeit stammen auch einige schwach
gebrannte Schädelstücke aus dem nordöstlichen Teil des Grabhügels (Nachbestat-
tungen).

Der Grabhügel 5 lag nordwestlich des Grabhügels 4. Dieser auf einem ursprüng-
lichen Kalksteinplateau angelegte Grabhügel war flach (Höhe 0,5—0,9 m), sein Grund-
riß symmetrisch rund (Durchmesser ca. 15 m). Es waren keine Zerstörungsspuren zu
sehen. Im Gegensatz zu den anderen Grabhügeln hatte man für den Bau dieses
Grabhügels mehr und größere Granitsteine benutzt. Nach der Freilegung des Grab-
hügels stellte es sich heraus, daß die Grabstätte von einer Ringmauer aus großen
Granitsteinen (im West- und Ostteil Durchmesser etwa 1 m) umgeben war. An der
Ostseite kam auf den kleineren Granitsteinen hier und da eine mehrschichtige Kalk-
steinmauer zum Vorschein. Darin fand man ein römerzeitliches Rasiermesser (Taf. VII,
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5). In der oberen Grabschicht wurden etwa zehn Tongefäßscherben gefunden, darunter
auch einige römerzeitliche Fragmente von guter Verbrennung und gestrichelter Ober-
fläche. Scherben einer niedrigen, glatten Schüssel, die mit Linienornament verziert
war, erinnern an die Keramik der zweiten Hälfte des I. Jahrtausends. Zum Unter-
schied von den anderen Grabhügeln in Rebala kamen in diesem Hügel ungebrannte
und schwach gebrannte Knochen über die ganze Grabhügelfläche vor. Obwohl die
Ausgrabungen am Grabhügel 5 noch nicht zu Ende geführt sind, kann man behaupten,
daß dieser seiner Bauart nach stattliche Grabhügel auch am meisten Bestattungen
enthält.

Die ersten Ausgrabungen im Dorfe Rebala bestätigen die frühere Annahme, daß
die Besiedlung des Dorfes spätestens in der vorrömischen Eisenzeit entstanden ist.

Vello LÕUGAS

REBALA LASTEKANGRUD
Kaevati Rebala külast kirde pool paiknevaid Lastekangruid (kalmed I—6) ja nende
ümber avastatud varase rauaaja põllujäänuseid. Kalmest 6 oli säilinud ainult lääne-
serv. Kalmete I—s keskelt leiti paekividest laotud kirstud arvatavasti juba vanema
rauaaja algul lõhutud laibamatuste jäänustega (tahv. IV ja VI), hilisemad järelmatu-
sed pärinevad m. a. 1.—2. sajandist (esemeleide vt. tahv. V ja VII). Kalmete vastu on
hiljem kuhjatud ümbrusest, muistsetelt põldudelt kogutud raudkive.

Велло ЛЫУГАС
О КАМЕННЫХ КУРГАНАХ ЛАСТЕКАНГРУД В РЕБАЛА

К северо-востоку от дер. Ребала были раскопаны каменные курганы с ящиками из
группы Ластекангруд (Детские курганы) и остатки древних полей вокруг могиль-
ников, сооруженных во второй половине I тыс. до н. э. От могильника 6 сохра-
нился лишь западный край. В центре круглых в плане могильников I—s1 —5 обнару-
жены каменные ящики (табл. IV, VI) с остатками трупоположений и керамики.
Позднейшие захоронения относятся к I—21 —2 вв. (вещевой материал см. табл. V, VII).
Некоторые курганы были обложены валунами, собранными с древних полей вокруг
могильников.

Маре АУН

КУРГАННЫЙ МОГИЛЬНИК СУУРЕ-РЫСНА
Курганный могильник Сууре-Рысна расположен в 0,6 км западнее Псковского озера
и в 1 км южнее курганного могильника Рысна-Сааре 11. В составе могильника
10 насыпей, одна из них круглая. В 1982 г. раскопаны два длинных (5, 9) и один
круглый курган (6) в средней части могильника.

Курган 5. Длина с северо-востока на юго-запад 16 м, ширина 7,5—8 м и
высота 0,5—0,9 м. Вытянутый в длину курган образовался слиянием двух отдель-
ных частей, между которыми был ровик шириной 2,3 м, а его наибольшая глубина
достигала 0,7 м. В кургане вскрыто три захоронения, совершенных по обряду трупо-
сожжения на стороне. Одно из них было помещено в неглубокую материковую яму
(диаметром 0,5—0,55 м, глубиной 0,15 м) вблизи юго-западного конца кургана. Среди
кальцинированных костей и углистого песка найден фрагмент бронзовой спиральки.’
Два захоронения в насыпи кургана оказались безынвентарными.

Курган 6. Размеры 7,5X10 м и высота 0,4—0,6 м. В его основании оказа-
лась площадка неравномерно-овальной формы. В кургане вскрыто девять погребе-
ний, из них четыре были совершены в южной и юго-восточной частях кургана до

1 AI 5227:71.
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	2. Основание каменных конструкций вала городища Пуртсе с северо-востока.
	Находки из городища Пуртсе. I—s наконечники стрел, 6 пряслица, 7 фрагмент булавки, 8 нож, 9 керамика, 10 точило. (AI 5038: 18, 52, 20, 12, 19, 10, 8, 38, 11; I—4,1—4, 8 железо, 5,6, кость, 7 бронза, 10 камень; 1:1.)
	1. Остатки каменной мостовой у колодца городища Варбола.
	2. Реставрированная внутренняя стена сухой кладки в верхней части вала городища Варбола.
	1. Печь 111 развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	2. Печь IV развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	Находки из городища Варбола. I—31—3 фрагменты кос, 4 игла, 5 рабочий конец наральнцка, 6, 7 уднла, 8, 9 наконечники дротиков, 10 наконечник арбалетной стрелы, (AI 4984: 407, 601, 555, 717, 179, 418, 1027, 683.. 896; 4783: 899.)
	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	JUNGEISENZEITLICHE FUNDE AUS PROOSA
	ПОСЕЛЕНИЕ И МОГИЛЬНИК В СИКСАЛИ
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.


	ÜBER DIE BESTATTUNGSART IM HÜGELGRÄBERFELD VON JÕUGA
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.

	К ВОПРОСУ ИСТОРИИ ПОСЕЛЕНИЙ В ОТЕПЯ
	ÜBER DEN ANFANG DER BESIEDLUNG IM SÜDÖSTLICHEN TEIL DES TALLINNER DOMBERGS
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIAS
	KARL MARX KUI TEADUSLIKU ÜHISKONNAKÄSITUSE RAJAJA
	AKADEEMIA AASTAKOOSOLEKULT
	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA ÜLDKOGU 1983. aasta 30. märtsi OTSUS
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA 1982. AASTA TEGEVUS JA 1983. AASTA UURIMISTÖÖDE PLAAN
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled

	KRIITIKAT JA BIBLIOGRAAFIAT
	KROONIKAT
	ХРОНИКА
	80 aastat Arnold Veimeri sünnist
	Untitled
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA TOIMETISED
	ИЗВЕСТИЯ АКАДЕМИИ НАУК ЭСТОНСКОЙ ССР




	ÜHISKONNATEADUSED ОБЩЕСТВЕННЫЕ НАУКИ
	Untitled

	Chapter

	Illustrations
	Untitled
	Рис. 1. Связь времен в природосберегающей экономике.
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Рис. 2. Траектории переменных при минимизации прошлых затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 3. Блочно-треугольная структура базисной матрицы: а верхняя, б нижняя.
	Рис. 4. Траектории переменных при минимизации будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 5. Траектории двойственных оценок в задачах: 1 на минимум прошлых затрат (Р\Хх), 2 будущих затрат (РТХТ), 3 суммы прошлых и будущих (Р\Хх + -\- РтХт).
	Рис. 6. Динамика продукции и оценок при минимизации суммы прошлых и будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Untitled
	Untitled
	Рис. 7. Динамика продукции и оценок в задаче с внешней нагрузкой в k-м году (\<k<T): 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 8. Структура базисной матрицы при лагах разной длительности.
	Untitled
	Untitled
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1982. aastal. Археологические экспедиции 1982 года. – Archäologische Expeditionen 1982.
	Untitled
	Рис. 1. Основание жилища с печью-каменкой в западной части раскопа селища Пада. I песок, 2 темный углистый слой, 3 зола, 4 булыжники, 5 плитняк.
	Untitled
	Рис. 1. Общий план городища Пуртсе. 1 граница плато городища, 2 раскоп 1978—1982 гг., 3 дорога, 4 линия разреза по восточному склону городища.
	Рис. 2. Сводный план раскопа на городище Пуртсе. 1 плитняк, 2 валуны, 3 головешки, 4 столбы, 5 темный углистый слой, 6 сильно обгорелый красный песок.
	Рис. 1. Сводный план раскопа в юго-восточной части городища Варбола. 1 известняковый камень, 2 валунный камень, <3 серая почва, 4 темно-серая почва, 5 черная углистая земля, 6 развалы печей (I—IV), 7 основание печи V.
	Рис. 2. Схема расположения раскопов 1978—1982 гг. на городище Варбола. 1 раскоп i 978—1982 гг., 2 раскоп 1974—1977 гг., К колодец, В воротные проезды.
	Рис. 3. Образцы керамики из городища Варбола. I—3 лепная керамика, 4—6 гончарная керамика.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере
	Abb. 1. Lage der Untersuchungsflächen in Tartu. 1 gänzlich untersuchte Kulturschicht, 2 in oberen Horizonten untersuchte Kulturschicht, 3 mittelalterliche Bautenreste, 4 nichtuntersuchte Flächen, 5 Untersuchungen im J. 1981.
	Untitled
	Abb. 3. Profilspiegel der Keramik von Tartu.
	Schiffssetzung und Steinkistengräber in Väo. 1 Granitstein, 2 Kalkfliesen, 3 Steinkisten, 4 Höhenlinie, 5 Keramikscherbe, 6 Metallgegenstand, 7 ungebrannte Knochen, 8 gebrannte Knochen.
	1. Schiffssetzung in Väo von Süden gesehen.
	2. Steingräber in Väo von Südosten gesehen.
	Funde von Väo. 1 knöcherne Nadel, 2 bronzene Hirtenstabnadel, 3 eisernes Krummesser, 4, 5 Spiralfingerringe, 6 ВголгеэрКаlе, 7 Feuerstahl, B—lo8—10 Keramik. (AI 5220: 56, 78, 53, 39, 45, 24, 8, 12, 69, 26 alle 1:1.)
	Untitled
	о -С о ЕЯ с; bjo о сл О £ с о > _га га <и К сч 43 ьл о 3 га О
	Tongefäße aus der Steinkiste des Grabhügels 3 in Rebala. (AI 5229: 111, 3,4, 2.)
	1. Steinkiste im Grabhügel 3 in Rebala.
	2. Grabhügel 2 in Rebala. Doppelbestattung in der Steinkiste.
	Funde von Rebala. 1 knöcherne Nadel, 2 Bronzespiralen, 3 Fisnagel, 4 Hirtenstabnadel, 5 Rasiermesser, 6, 7 Messer. (AI 5229: 11, 2,4, 7; 111, 2; V, 1,4; 111, 1.)
	1. Разрез погребения 111 в кургане 9 в Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	2. Глиняные сосуды в погребении ПИ в кургане 9 Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	I. Ausgrabungsplatz in Ehmja von Osten gesehen.
	2. Ausgrabungen in Ehmja.
	Funde von Ehmja. 1, 8 Trensen, 2, 3 eiserne Gegenstände, 4, 18 Riemenzungen, 5, 14 Schnallen, 6, 7 Riemenverteiler, 9 Messerknaufplatte, 10, 11, 16, 17 Beschläge, 12 Schloß, 13 Schildniete, 15 Anhänger. (AM 554; 286, 287, 292, 293, 291, 1, 290, 188, 288, 289, 275, 75, 179, 270, 246, 53, 99; 1, 8 1:2; 2,3, 4, 5 2:5; 6, 7 1:4; alle anderen 2:3.)
	ТАБЛИЦА XI 1. Основание печи в селище Пада.
	2. Остатки основания печи с местом очага (на снимке слева) в селище Пада.
	Керамика (/—6) из селища Пада. (AI 5082: 330, 392, 771, 803, 330, 863.)
	Керамика (1—10) из селища Пада. (AI 5082: 816, 440, 404 888 303 413 598 900 443, 826.)
	Находки из селища Пада. 1, 13 ножи, 2 фрагмент косы, 3 фрагмент клинка железного предмета, 4, 8 серпы, 5, 6 фрагменты каменных топоров, 7 глиняный диск, 9, 10 пряслица, 11, 12 шилья. (AI 5200: 43; 5082: 416, 881, 896, 388, 911, 686, 300, 582, 849; 5200: 44; 5082: 679; 5200: 24; I—4, 8, 12 железо, 9—ll, 13 кость.)
	ТАБЛИЦА XV Находки из селища Пада. /, 2 подковообразные фибулы, 3—7 подвески, 8, 9 булавки, 10 перстень. (AI 5082: 586, 447, 850, 330, 367, 745, 785, 351, 283, 599; 1 железо, 2, 10 бронза, 3—9 кость.)
	1. Внешняя стена восточного вала городища Пуртсе с песчаной насыпью. Далее виден заваленный камнями ров.
	2. Основание каменных конструкций вала городища Пуртсе с северо-востока.
	Находки из городища Пуртсе. I—s наконечники стрел, 6 пряслица, 7 фрагмент булавки, 8 нож, 9 керамика, 10 точило. (AI 5038: 18, 52, 20, 12, 19, 10, 8, 38, 11; I—4,1—4, 8 железо, 5,6, кость, 7 бронза, 10 камень; 1:1.)
	1. Остатки каменной мостовой у колодца городища Варбола.
	2. Реставрированная внутренняя стена сухой кладки в верхней части вала городища Варбола.
	1. Печь 111 развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	2. Печь IV развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	Находки из городища Варбола. I—31—3 фрагменты кос, 4 игла, 5 рабочий конец наральнцка, 6, 7 уднла, 8, 9 наконечники дротиков, 10 наконечник арбалетной стрелы, (AI 4984: 407, 601, 555, 717, 179, 418, 1027, 683.. 896; 4783: 899.)
	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
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	Рис. 2. Костяная гребнеобразная подвеска из селища Пада. (AI 5082:800; 1:1.)
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